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Protokoll zur Sitzung des LEA 

Termin: Donnerstag, 18.08.2011 – 19:00 – 21:00 

Ort: Hamburger Str. 41, 22083 Hamburg, Sitzungssaal M 

Sitzungsleitung: Claudia Wackendorff, Angelika Bock & Ole Vollertsen 

Protokoll: Lili Gries 

Anwesende: - siehe Teilnehmerliste - 

 

Tagesordnungspunkte: 
 
TOP 1- Begrüßung / Regularien 
Claudia Wackendorff eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 
fünf Bezirke vertreten. Das Protokoll der letzten Sitzung wird noch einmal überarbeit, die 
Annahme auf die nächste Sitzung verschoben. 
 
TOP 2 – Vorstandsberichte 
a) Treffen mit Christoph de Vries (CDU-Fraktionssprecher für Kita): 
Der Vorstand hat am 18.8. ein Treffen mit Herrn de Vries und der CDU- Fraktion zum 
gegenseitigen Kennen lernen abgehalten. Ebenfalls dabei waren die Referentin in der 
Bürgerschaftsfraktion Frau Menke und Frau Kühne, die wissenschaftliche Mitarbeiterin von 
Herr de Vries. Herr de Vries macht deutlich, dass er in einigen Punkten (z.B. Rücknahme 
der KiTa-Gebührenerhöhung) mit dem LEA übereinstimmt, in anderen Punkten allerdings 
eine andere Position bezieht. 
Es gibt einen Austausch bzgl. der KiTa-Inspektion, GBS, der Dualität mit der Vorschule. 
Insgesamt ist die Atmosphäre angenehm, Herr de Vries kennt sich (offenbar auch 
aufgrund seiner eigenen Betroffenheit als Vater von Kindern im entsprechenden Alter) 
inhaltlich gut aus. 
 
b) Gespräche mit verschiedenen Parteien: 
Der Vorstand hat mit verschiedenen Parteien Gespräche geführt, um abzugleichen, 
inwiefern diese  ihren Parteiprogrammen entsprechend handeln. Bei der GAL beschäftigt 
man sich im Kontakt mit dem LEA besonders mit dem Thema der Qualität der Betreuung. 
Ein Gespräch mit Partei und Fraktion der Linken, auf Basis der konstruktiven 
Zusammenarbeit vor der Wahl, steht unmittelbar bevor. 
 
c) Gespräch mit den Herren Rabe, Scheele und Bange im Juli zum Thema GBS: 
Direkt nach der Stellungnahme des LEA zur GBS erhielt der Vorstand eine Einladung zum 
Gespräch, um die Kooperationsbereitschaft zu unterstreichen. 
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Die Senatoren sichern zu in verschiedenen Punkten bei der Gestaltung der GBS 
nachzusteuern. GBS soll wirklich nicht teurer werden als die bisherige Hortbetreuung. 
Der Vorstand ist zuversichtlich, dass dieses Versprechen eingehalten werden wird. GBS 
wird sozial gerechter, aber dafür komplizierter werden. 
Allerdings: Die Rahmenverträge sind noch nicht fertig. Die 21 Modellschulen arbeiten 
solange zu den Bedingungen des schwarz-grünen Senats bis die Verträge fertig sind. Erst 
dann kommen die Verbesserungen zum Tragen. Für alle weiteren Standorte soll eine 
langsamere und bessere Umsetzung des GBS- Konzeptes folgen. 
 
Das Verpflegungsgeld (Mittagessen) entfällt für Eltern, deren Kinder Anspruch auf das 
Bildungs- und Teilhabepaket haben. Ansonsten wird das Verpflegungsgeld so gestaffelt, 
dass GBS insgesamt für die Eltern nicht teurer wird als eine derzeitige Hortbetreuung. 
 
Trägereinschätzung: Es wird eine vernünftige Basis für die Betreuung der Kinder geben. 
Der LEA-Vorstand teilt diese Einschätzung. 
 
Probleme: 
GBS wird ab dem Schuljahr 2013/14 flächendeckend eingeführt. Das bedeutet, dass es 
keine Probezeit für die Änderungen geben wird. 
Die Schulen sind jetzt aufgefordert, sich Kooperationspartner zu suchen. 
Bislang unterstehen die KiTas der Sozialbehörde, Schulen der Schulbehörde. Es gibt noch 
keine Regelung über die künftigen Zuständigkeiten. 
Es gibt noch keine Regelung der Elternvertretung. 
Es ist dem LEA nicht bekannt, ob die bestehenden sieben GBS-Schulen und die 21 
Modellschulen ausreichend Personal einstellen konnten. 
Außerdem verzögert sich die Abrechnung der Schulen derart heftig (von 11 Monaten 
wurden 10 seitens der Träger bezahlt, nur einer von den Behörden abgerechnet), dass die 
kleineren Träger aus dem System gedrängt werden und auch große Träger (z.B. 
Vereinigung) in Schwierigkeiten geraten. 
 
Der LEA fordert einen Runden Tisch und wünscht insbesondere einen Kontakt zur 
Schulbehörde.  
Montag, 22.8. ist der nächste Termin. 
 
TOP 3 – Berichte aus den BEAs und den Gremien: 
-KiTa-KESS 
Der KiTa-KESS heißt nun KiTa- Plus. Der Begriff Kita-KESS war zu negativ besetzt.  
Es gab ein erstes Gespräch. Es ist unklar, nach welchen Kriterien bestimmt werden kann, 
welche KiTa eine besonders bezuschusste KiTa-Plus-KiTa werden soll. 
Herr Bange und der LEA sind sich einig, dass das zusätzliche Geld in den Personalschlüssel 
gegeben werden soll. Das Geld soll wirklich den Kindern zugute kommen und nicht in 
Materialien und anderen Posten verloren gehen. 
Es muss außerdem eine Beständigkeit der Unterstützung gewährleistet sein, damit die 
KiTa´s sinnvoll rechnen und planen kann. Z.B. könnte das Geld für 4 Jahre bewilligt 
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werden und eine KiTa müsste nach drei Jahren einen Antrag stellen, in dem sie formuliert, 
wie sie das Geld verwendete. Das finanzielle Volumen beträgt 17- 19 Mio. Euro. 
 
-EK:   Nichts zu berichten, nächste Sitzung erst wieder im September 
 
-BEA Wandsbek:  
Dort wurde das Thema Übergang zwischen den Institutionen besprochen (KiTA- Schule). Es 
waren Referentinnen vom Lernen-vor-Ort (LvO) Team eingeladen. 
Außerdem gestaltet sich die Härtefallregelung schwierig, aber es gibt den Vorschlag, den 
Einkommensrahmen der letzten 3 Monate als Grundlage zu nehmen, wie es in anderen 
Systemen ebenfalls üblich ist. 
 
Allgemein wird festgestellt, dass der Versand der geänderten KiTa Gutscheine 
weitestgehend reibungslos verlief. Einzig bei der Erstellung neuer Gutscheine kam es zu 
Verzögerungen. 
 
ÖAG: Es gibt nichts Neues über Kinder ohne Aufenthaltsgenehmigung. 
 
Landesjugendhilfeausschuss (LJHA): Der LHJA ist noch nicht zusammengetreten. 
 
TOP 4 – Familientag: 
Das Motto lautet „Natur“. 
Es werden Helfer gesucht. Am LEA-Stand soll es Fühl- und Schaukästen geben. 
Es werden noch Helfer für Auf- und Abbau gesucht und Betreuung für den LEA-Stand. 
 
TOP 5 – Termine: 
-Samstag, 27.8. Familientag im Rathaus (Innenhof) 
-Freitag, 2.9. Ausschuss für Soziales, Arbeit und Integration im Kaisersaal, Rathaus, 17.00 
Vortrag zum Thema Bildung und Teilhabe für Flüchtlingskinder. 
(Näheres auf der Seite der Bürgerschaft) 
-Samstag, 3.9. Werner Otto Institut 10.30- 14.00 
Veranstaltung zum Thema Kinder mit Behinderung, verbindliche Anmeldung 
-ab Montag, 5.9. Veranstaltungsreihe der Parität und der Zeit-Stiftung: früh beginnen, früh 
gelingen“. 
Der LEA (Ole Vollertsen) spricht bei der vierten Veranstaltung am 27.9 um 19.00 auf dem 
Podium und wünscht sich eine rege Teilnahme und Unterstützung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ein reges Interesse wird erwartet. 
-Montag, 5.9. LEA-Sitzung mit Herrn Bange und Herrn Gaul. 
-Donnerstag, 8.9. Die Linke veranstaltet eine Informationsveranstaltung zum Thema 
ganztägiger Bildung in Berlin und Hamburg. In Berlin gibt es gerade ein Volksbegehren für 
Änderungen in GBS. Der LEA berichtet über die Hamburger Situation. Sabine Lawrenz 
moderiert. Ein Teilnehmer des LEA wird noch gesucht. Eine Einladung folgt noch. 
-Dienstag, 22.11. LEA-konstituierende Sitzung (ausnahmsweise nicht öffentlich) 
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TOP 6 – Verschiedenes / Aktuelles: 
Marco Notmann vom Bildungsbündnis referiert über den Bildungsstreik, der am 17.11. 
bundesweit stattfinden und 500.00 Menschen mobilisieren soll. 
Er wünscht eine bundesweite Kooperation der LEAs und des Bildungsbündnisses. Der LEA 
bietet an, Informationen des Bildungsbündnisses über den LEA-Verteiler zu schicken. 
Das Bildungsbündnis trifft sich am 9.-11. 9. in Berlin, um den Bildungsstreik zu 
besprechen. 
 
Der Antrag auf Erstattung der Babysitterkosten für LEA- oder BEA-Sitzungen wird nochmals 
über den Verteiler geschickt. 
 
Die BEAs mögen die Termine ihrer konstituierenden Sitzung an die LEA OeAG senden.  
 
 
Die nächste LEA Sitzung findet am 05.09.2011 statt. 
 
Alle Interessierte (Eltern, Kita-Mitarbeiter, ...) sind herzlich eingeladen – 
wir hoffen auf rege Teilnahme und eine diskussionsfreudige Runde. 
 
 
 
 
 
 
 
Hamburg, 13.09.11  Protokoll:  Lili Gries 


